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Der Senator für Wirtschaft und Häfen   Freie 

Hansestadt 

Bremen  

Der Senator für Wirtschaft und Häfen 

Postfach 10 15 29, 28015 Bremen 

 

 

VERTEILER 

 Auskunft erteilt 

Herr Slopinski  

Zimmer  515 

T (04 21) 3 61 15028 

F (04 21) 4 96 15028 

E-Mail 

stephan.slopinski@wuh.bremen.de 

 

Mein Zeichen: 043-1 

(bitte bei Antwort angeben) 

Bremen, 21.07.2009 

 
 

Rundschreiben Nr. 03/2009 

 

Bevorzugte Berücksichtigung präqualifizierter Unter nehmen 

 

Aufgrund der gegenwärtigen Arbeitsüberlastung der Präqualifikationsstellen und der 

damit einher gehenden erheblichen Bearbeitungsdauer von Anträgen auf Aufnahme 

in die Liste der präqualifizierten Unternehmen hat der Senat beschlossen, den 

Erlass über die bevorzugte Berücksichtigung präqual ifizierter Unternehmen bei 

der Aufforderung zur Angebotsabgabe bei beschränkte r Ausschreibung ohne 

Teilnahmewettbewerb und bei freihändiger Vergabe im  Land Bremen 

(ABl. 2009, S. 426) 

vorübergehend außer Kraft zu setzen. 

 

Bei der Vorauswahl der an einer beschränkten Ausschreibung oder freihändigen Ver-

gabe zu beteiligenden Bieter ist die Präqualifikation eines Unternehmens daher bis 

auf Weiteres kein Auswahlkriterium mehr. Der Erlass über die bevorzugte Berück-

sichtigung präqualifizierter Unternehmen […] wird auf erneuten Beschluss des Sena-

tes wieder in Kraft treten, spätestens jedoch zum 01.01.2011. 

 

Im Auftrag 

Lehne 


